
  

Helfen Sie mit bei der Social Media-Kampagne  
gegen das unnötige und teure Energiegesetz 
 
Am 9. Februar kommt das Energiegesetz im Kanton Solothurn zur Abstimmung. Das Gesetz 
verursacht Millionenkosten, erhöht die Steuern, baut den Staat massiv aus, beschränkt das 
demokratische Mitspracherecht der Gemeinden und ist unnötig. Wir müssen dieses teure 
Gesetz bodigen. Deshalb sind wir auf breite Unterstützung aus der Bevölkerung angewiesen.  
 
Senden Sie uns Ihre Videos, warum Sie NEIN zum Energiegesetz stimmen. Oder 
senden Sie uns Ihr Text und Bild. Wir erstellen daraus Inhalte für Social Media – 
damit Sie die professionell gestalteten Inhalte auf Ihren Kanälen publizieren 
können! So gehen Sie vor, um uns die Videos und Bilder zugänglich zu machen: 

 
1. Variante: Sie sind bereits Mitglied in der WhatsApp-Gruppe des Bürgerkomitees 
 
Stellen Sie Ihre Videos und Bilder in den Chat, warum Sie NEIN zum Energiegesetz stimmen. Das 
Bürgerkomitee erstellt daraus die Inhalte für Social Media und stellt diese zurück in den Chat. Sie und 
das Bürgerkomitee verwenden die Inhalte dann auf den Social Media-Kanälen.  
 
2. Variante: Sie sie noch nicht in der WhatsApp-Gruppe und möchten es werden 
 

                                                
 
Oder senden Sie für die Aufnahme in die WhatsApp-Gruppe Ihre Mobiltelefonnummer mit Vornamen 
und Nachnamen an folgende E-Mail-Adresse: media@energiegesetz-so-nein.ch 
 
3. Variante: Sie wollen nicht Mitglied in der WhatsApp-Gruppe werden 
 
Bilder zur Weiterarbeitung senden Sie an diese E-Mail-Adresse: media@energiegesetz-so-nein.ch 
 
Videos nehmen Sie mit diesem Programm auf: https://eu-west-1.ziggeo.io/h/energiegesetz 
 

                                                
 
Das Video-Programm ist selbsterklärend. Am einfachsten funktioniert es, wenn Sie den Link auf dem 
Smartphone öffnen (Sie können jedoch auch den Desktop-Computer verwenden).  
 
Grundsätzliches für alle Videoaufnahmen:  
 

• Benutzen Sie ein Smartphone, so drehen Sie dieses, um das Querformat zu verwenden (also 
die Aufnahme nicht im Hochformat machen). 

• Achten Sie auf Hintergrundgeräusche – sind Sie gut hörbar im Video? 
• Halten Sie sich kurz. Das Energiegesetz ist unnötig, sinnlos, teuer, baut den Staat aus und 

belastet den Mittelstand massiv. 

                                                                                

Um Videoprogramm öffnen,  
QR-Code mit Smartphone-

Kamera einlesen: 
 

Für Beispielvideo QR-Code  
mit der Smartphone-Kamera 

einlesen: 
 

Um der WhatsApp-Gruppe 
beizutreten, QR-Code mit 

Smartphone-Kamera einlesen: 
 


